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Das Jahrhundert-Das Jahrhundert-
HochwasserHochwasser

Viel BewegungViel Bewegung
in der Kölnerin der Kölner
BevölkerungBevölkerung
Köln. Das Amt für Stadt-

entwicklung und Statistik hat
die Auswertung „KSN 18/2024:
„Zuzüge, Fortzüge und Um-
züge in Köln 2023“ vorgelegt.
Daraus geht unter anderem
hervor, dass 2023 insgesamt
58.189 Personen nach Köln ge-
zogen sind. Das war mehr als
im Durchschnitt der vorheri-
gen fünf Jahre (55.704). Das
Durchschnittsalter aller Zuge-
zogenen lag 2023 bei rund 30
Jahren.

Insgesamt gab es im Jahr
2023 62.783 Umzüge innerhalb
des Stadtgebiets. Im Durch-
schnitt waren auch die Umzie-
henden relativ jung: rund 33
Jahre im Vergleich zu mehr als
42 Jahren in der Bestandsbe-
völkerung.
In absoluten Zahlen ver-

zeichneten die zentralen Stadt-
gebiete neben den meisten
Außenzuzügen auch die meis-
ten innerstädtischen Zuzüge
aus anderen Bezirken.
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Vor genau 30 Jahren soff Köln ab. Was hat die Stadt daraus gelernt?

Das 28-Jahre-Provisorium am Dom
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Musical DomeMusical Dome
bleibt noch längerbleibt noch länger

Köln. Viele der ursprünglich
geplanten Kürzungen in den
Bereichen Soziales, Sport und
Kultur nimmt das Mehrheits-
bündnis im Kölner Stadtrat
zurück – das haben die Frak-
tionen von Grünen, CDU und
Volt vergangenen Freitag bei
der Vorstellung ihrer Ände-
rungen zum Haushaltsentwurf
2025/2026 mitgeteilt.
Andere Einsparungen blei-

ben jedoch bestehen. Um rund
14 Millionen Euro freizuma-
chen, kürzt das Bündnis un-
ter anderem die Zuschüsse
an städtische Betriebe wie die
Kliniken. Dieses Geld soll dann
an mehrere Dutzend freie Trä-

ger verteilt werden, was zum
Beispiel Einrichtungen wie das
Handwerkerinnenhaus in Nip-
pes vor dem Aus rettet. Ange-
sichts des Gesamthaushalts
von 6,45 Milliarden Euro in
diesem Jahr macht diese Um-
schichtung allerdings lediglich
0,2 Prozent aus.
Darüber hinaus wollen die

drei Fraktionen zum 1. Januar
2026 eine neue Verpackungs-
steuer auf Einwegartikel – bei-
spielsweise Kaffeebecher und
Pommesgabeln – einführen,
wodurch sich für Bürgerinnen
und Bürger höhere Kosten er-
geben könnten. Schätzungen
zufolge könnte die Stadt Köln

damit jährlich rund zehnMilli-
onen Euro einnehmen. Ob die
Steuer von den Betreibern von
Schnellrestaurants oder letzt-
lich doch von deren Kunden
getragen werden muss, bleibt
offen.
Die Grünen-Fraktionschefin

Christiane Martin erläuterte,
dass es jedem Geschäftsinha-
ber freigestellt sei, die Steuer
direkt an die Kundschaft wei-
terzugeben oder sie selbst zu
übernehmen. Im Idealfall, so
Martin, würden sich die Kun-
den dann häufiger für Mehr-
wegangebote entscheiden.
Ähnliche Modelle gibt es

bereits in Städten wie Tübin-

gen, Konstanz und Freiburg.
In Tübingen werden seit 2022
beispielsweise für einen Ein-
weg-Kaffeebecher oder eine
Pommesschale 50 Cent Steu-
er fällig, für Einwegbesteck
wie Trinkhalme oder Eislöffel
20 Cent. Sogar Pizza-Kartons
werden dort besteuert. Rund
950.000 Euro nahm die Stadt
Tübingen im Jahr 2022 auf die-
sem Wege ein, zudem vervier-
fachte sich das Mehrwegange-
bot.
Konkrete Steuersätze für

Köln nannten Grüne, CDU und
Volt am Freitag zwar nicht, die
CDU verwies jedoch auf posi-
tive Effekte für die Sauberkeit

und geringere Kosten bei der
Abfallentsorgung.
Ein weiteres Vorhaben be-

trifft neun Kölner Schulhöfe,
die am Nachmittag wieder für
Kinder und Jugendliche geöff-
net werden sollen. Bislang sind
sie aus finanziellen Gründen
geschlossen. Die Stadt hat-
te jährliche Kosten von rund
500.000 Euro geltend gemacht,
die durch die Schließung ein-
gespart würden. Christiane
Martin bezweifelt diese Hö-
he und erklärte, es stelle sich
grundsätzlich die Frage, wie-
so das Öffnen von Schulhöfen
derart teuer sein müsse.

(red.)

Budget-Kürzungen für Kölner Sport und Kultur wohl vom Tisch

Einwegartikel sollen
künftig in Köln besteuert
werden.
Symbolfoto: stock.adobe.com

Steuer auf Kaffeebecher & Co. als RettungSteuer auf Kaffeebecher & Co. als Rettung
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In der beschaulichen Hoch-
waldstraße im Kölner Stadt-
teil Sülz ist die Nachbar-
schaft in Aufruhr. Der Grund:
Jede Menge Ratten, die sich
in den Gärten, zwischen den
geparkten Autos und sogar
auf dem gegenüberliegen-
den Kinderspielplatz tum-
meln. Eine regelrechte Plage
hat sich in der ruhigen Ne-
benstraße ausgebreitet.

VON NIKLAS BRÜHL

Köln. Bei genauerem Hinse-
hen sind zahlreiche Ratten-Fal-

Eklig:Eklig:
Ratten-Ratten-
AlarmAlarm
in Sülz!in Sülz!

Ratten in Vorgärten, an Futterspendern und in der Nachbarschaft
Hier hängen fünf dicke Rat-
ten an einer Futterstelle für
Vögel. Foto: express.de
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JOSEF MINRATH Bestattungen e.K.
seit 1876 im Familienbetrieb

Bonner Str. 268 - 50968 Köln (Bayenthal) - Tel.: 0221 - 38 54 12

Beratung und Ausführung in allen Stadtteilen
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Wir sind da, wenn es
schnell gehen muss
Der Malteser Hausnotruf

1 Mon
at

kosten
los*

*Gültig bis 28. Februar 2025 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der

Oder Sie nutzen einfach unsere Online-Terminbuchung!

0800 9966028
(Mo-Fr von 8-20 Uhr, kostenlos)

Mit Sicherheit an Ihrer Seite. Wir beraten Sie gerne:

Weitere Informationen: malteser.de/hausnotruf

!

Tel: 0221 - 784490 / 0171 - 2168030Tel: 0221 - 784490 / 0171 - 2168030

NiederlassungWorringen
Bruchstraße 50
50769 Köln

Niederlassung Chorweiler
Thujaweg 1
50765 Köln

Niederlassung Dormagen
Emdener Str. 4
41540 Dormagen

PFLEGEREISEN
Norderney 23.06. – 03.07.2025
Altötting 16.08. – 30.08.2025
Borkum 21.09. – 01.10.2025

ERHOLUNGSREISEN
Bad Rothenfelde 18.05. – 28.05.2025

ERHOLUNGSREISEN
Graal Müritz 28.05. – 14.06.2025
Borkum 30.06. – 14.07.2025

Bad Sassendorf 21.07. – 30.07.2025
Bad Lippspringe 28.07. – 07.08.2025
Bad Wildungen 31.07. – 11.08.2025
Bad Waldliesborn 07.08. – 21.08.2025
Bad Kissingen 18.08. – 01.09.2025
Bensersiel / Küste 10.09. – 20.09.2025

Bad Westernkotten 20.09. – 04.10.2025
Bad Peterstal-Griesbach 01.10. – 13.10.2025
Bad Staffelstein 06.10. – 16.10.2025

STÄDTEREISEN
Hansestadt Bremen 12.05. – 17.05.2025
Merseburg 04.08. – 10.08.2025
Lüneburg 05.08. – 12.08.2025
Stade 05.10. – 12.10.2025

AKTIVREISEN
Glacier Express 23.08. – 30.8.2025
Mosel & Rhein Kreuzfahrt 16.09. – 20.9.2025

WEIHNACHTS- UND SILVESTERREISEN
Bad Königshofen 19.12.2025 – 02.01.2026
Bad Kissing 22.12.2025 – 02.01.2026
Bad Bocklet 27.12.2025 – 03.01.2026

Beratung und Anmeldung
Sylvia Loch 02233 / 79909168
Isabella Rütt 02233 / 79909161
E-Mail: seniorenreisen@caritas-rhein-erft.de Caritasverband für den Rhein-Erft-Kreis e.V.

SENIORENREISENSENIORENREISEN
20252025

Der Vorname

Samstag, 25.4.2026

www.rathaussaal-porz.de
alle Karten unter:

T: 0221 221-97333

Hotline
0221
2801 &

THEATERABO
Rathaussaal Porz 2025/26

Kalter
weißer Mann

Samstag, 29.11.2025

Mein Name
ist Erling

Samstag, 4.10.2025

Samstag, 7.3.2026

Es ist nur eine
Phase, Hase

jeweils 20 Uhr

105 Euro
115 Euro

Bürgeramt:

Kölnticket:

Samstag, 13.12.2025

Drei Männer
und ein Baby

NEUBEZIEHEN
Ihrer Polstermöbel
Ausführung aller Polsterarbeiten

· Bezüge fürmoderne Polstermöbel
· Nähen von Houssen und Kissenbezügen
· Lederverarbeitung für Polstermöbel
· Restaurierung der Holzgestelle
· Unverbindliche Preisempfehlung
· Festpreise bei Besichtigung
· Große Auswahl an Stoffen und Leder
· Auch Neuanfertigung
· Abholung sowie Lieferung

Auf der Kaule 22 · 51427 Bergisch Gladbach-Refrath

Telefon
(02204)
6 71 42

Wir helfen im Trauerfall

Köln. Mithilfe von Künst-
licher Intelligenz (KI) kann
jetzt die Sicherheit von Ba-
degästen in Schwimmbe-
cken deutlich erhöht werden.
Das behauptet zumindest die
KölnBäder GmbH.
Aus diesem Grund wurde

im Hallenbereich des Stadi-
onbads nun das innovative
KI-gestützte Ertrinkenden-
Erkennungssystem Lynxight
installiert. Das System ar-
beitet mit Kameras, die aus-
schließlich auf die Wasser-

flächen ausgerichtet sind. Im
Stadionbad überwachen fünf
Kameras das Sportbecken
und drei Kameras das Lehr-
schwimmbecken.
„Das Ertrinkenden-Er-

kennungssystem analy-
siert in Echtzeit kontinuier-
lich das Bewegungsverhalten
der Schwimmer und erkennt
Anzeichen für potenziel-
le Notlagen. Innerhalb von
30 Sekunden wird die Gefahr
identifiziert und das Personal
umgehend alarmiert“, heißt

es vonseiten der Verantwort-
lichen.
Bei einer Notsituation wird

die Aufsicht über Signale auf
einer Smartwatch alarmiert.
Die Uhr zeigt das Becken und
die Position der betroffenen
Person an. Die Investition
für das neue System beläuft
sich auf 50000 Euro. Claudia
Heckmann, Chefin der Köln-
Bäder: „Mit dieser Techno-
logie setzen wir ein starkes
Zeichen für die Sicherheit in
unseren Bädern.“

len in den Vorgärten zu sehen.
Dr.Michael Boedler wohnt in der
Hochwaldstraße und hat sich an
den EXPRESS gewandt. Er sagt:
„Wir wissen nicht mehr weiter.“
Der Anwohner schildert, wie

es in den vergangenen Mona-
ten dazu kommen konnte: „Es
gibt zwei Bewohnerinnen eines
Hauses in der direkten Nach-
barschaft, die sich die Ratten
vor ein paar Jahren angeschafft
haben. Man kann sie wohl als
Messies bezeichnen, denen die
Haltung der Tiere in den vergan-
genen Monaten komplett über
den Kopf gewachsen ist. Denn
die Tiere vermehren sich ja un-
heimlich schnell.“
Die Ratten-Plage habe sich

vor allem in den vergangenen
Monaten extrem ausgeweitet:
„Es ist schwer abzuschätzen,
wie viele Ratten es mittlerwei-
le sind. Ich würde einfach mal
bis zu 100 schätzen, vielleicht

sind es auch mehr. Der Vorgar-
ten des betreffenden Hauses
wurde von den Tieren komplett
ausgehöhlt, überall sind ihre
Löcher zu sehen. Und natürlich
halten sich die Ratten nicht nur
dort auf, sondern laufen auch
in den Gärten der Nachbarn
herum.“
Auch Dr. Boedler hat meh-

rere Ratten-Fallen in seinem
Garten und am Haus, die Stadt
sei bereits mehrfach kontak-
tiert worden. Gebessert habe
sich jedoch nichts: „Mitarbei-
ter verschiedener Ämter wa-
ren schon vor Ort. Das Veteri-
näramt, das Gesundheitsamt,
das Ordnungsamt. Vermutlich
auch, weil sich die Ratten in
der Vergangenheit aber größ-
tenteils in unseren Gärten und
an unseren Häusern, also auf
unseren Privatgrundstücken,
aufgehalten haben, ist bislang
nichts passiert. Da sie aber nun

auch den Kinderspielplatz in
Beschlag nehmen, muss sich
die Stadt endlich einschalten.
Der Zustand ist mittlerweile
untragbar“, so Boedler.
Neben dem unangenehmen

Gefühl an sich, wenn mehrere
Ratten ihm auf seiner Terras-
se über die Füße liefen, käme
auch noch ein beißender Ge-
stank dazu. Seine Fenster und
Türenmüsse Dr. Boedler immer
geschlossen halten.
Der Kontakt mit den betrof-

fenen Nachbarn, die die Ratten
halten, habe auch nicht gehol-
fen: „Das bringt leider nichts.
Es wurde uns schon häufiger
gesagt, dass sie die Situation in
den Griff bekommen würden,

-
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Dr. Michael Boedler und Dr. Birgit Haase sind Anwohner und

wütend aufgrund der Ratten-Plage. Foto: express.de

Kölnbäder: KI-System soll
Badende vor dem Ertrinken retten

aber das ist nicht so. Das kann
so nicht richtig sein, da muss
endlich jemand eingreifen“, so
Dr. Boedler.
EXPRESS hat bei der Stadt

nachgefragt, ob der Zustand in
der Hochwaldstraße bekannt
sei. Ein Sprecher: „Am 2. Janu-
ar 2025 ging bei der Stadt Köln
eine Bürgerbeschwerde bezüg-
lich einer Verwahrlosung und
eines Rattenbefalls in dem ge-
nannten Bereich ein.Daraufhin
wurde der Ordnungsdienst des
Ordnungsamtes mit einer Kon-
trolle vor Ort beauftragt. Der
Ordnungsdienst stellte aku-
ten Befall fest, allerdings nicht
ganz so schlimm,wie in der Be-
schwerde dargestellt.“
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Kölner Straße 99 . Dormagen
(gegenüber dem Rathaus)

Telefon 0 21 33 . 42 81 00

Gold- & Silberankauf
Zahngoldankauf

Wir kaufen Münzen, Altgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Golduhren,

Silber, Silbertabletts, Bestecke usw.

Batteriewechsel & Ohrlochstechen

19

Dauerhaft günstiger genießen bei XIAO: Bis zu 30%
Preisreduktion!
Das asiatische Restaurant
XIAOamWestufer 1 inPulheim
bietet seit dem 25.12.2024
zu dauerhaft günstigeren Prei-
sen an. -

-
Der

Grund: Nach den herausfor-
dernden Jahren, die durch die
Corona-Pandemie und den
Krieg in der Ukraine mit stei-
genden Energie- und Lebens-
mittelpreisen geprägt waren,
haben sich die Kosten wieder
stabilisiert. Diese Entwicklung
möchte XIAO an seine Gäste
weitergeben. „Wir verstehen
Gastfreundschaft als eine
Verantwortung: Wir geben die
Entlastung direkt an unsere
Gäste weiter, um jedem die
Chance auf ein schönes Erleb-
nis bei uns zu ermöglichen.“
erklärt die Geschäftsführung
der Systemgastronomie.
Das Angebot auf dem Erleb-
vielfältig und qualitativ hoch-
wertig: Von frischem Sushi
über exotische Wok-Gerichte
und bunte Salate bis hin zum
mongolischen Live-Grill mit
Fisch, Fleisch und Gemüse –
XIAO lässt keine kulinarischen

-
sert-Bar ist mit Eis, Kuchen,
Pancakes, Schokobrunnen
und frischemObst eine Klasse
für sich. Knapp 200 Produkte,

davon 60 Prozent vegetarisch
und 30 Prozent vegan, garan-
tieren ein breites Angebot für
jeden Geschmack.
Neben der großen Auswahl
bietet XIAO mit seinem mo-
dernen Ambiente und der
stilvollen Einrichtung den per-
fekten Rahmen für gemütliche
Dinner, festliche Anlässe oder
Gruppenveranstaltungen. Die
feste Preisgestaltung pro Per-
son erleichtert die Planung.
heißt XIAO seine Gäste auch
an Feiertagen willkommen.
Restaurant einen besonde-

das Restaurant betreten,
-

Bei allem Genuss liegt der
Systemgastronomie ein nach-
haltiges Gesamtkonzept be-
sonders amHerzen: Eine inno-
vative Technologie, die mittels
Kamera und künstlicher Intel-
ligenz die Lebensmittelabfälle
erfasst, hilft dabei, diese zu
minimieren und den Einkaufs-
und Produktionsprozess op-
timal anzupassen. Zusätzlich
können die Gäste über die
App „Too Good to Go“ übrig
gebliebene Speisen nach La-
denschluss erwerben und so

aktiv gegen Lebensmittelver-
schwendung vorgehen. Damit

-
nuss und Nachhaltigkeit Hand
in Hand gehen können.
XIAO ist mit seinem Konzept
an mehreren Standorten re-
gional fest etabliert und er-
freut sich in den Städten Marl,
Gelsenkirchen, Oberhau-
sen, Pulheim, Krefeld, Essen,
Bornheim, Wuppertal, Hagen,
Münster und Köln großer Be-
liebtheit.

-

ÖFFNUNGSZEITEN PREISE P.P.

Mo - Do: 12.00 - 16.00 Uhr 14,90 €

Mo - Do: 16.00 - 22.00 Uhr 24,90 €

Fr: 12.00 - 16.00 Uhr 14,90 €

Fr: 16.00 - 23.00 Uhr 29,90 €

Sa: 12.00 - 16.00 Uhr 19,90 €

Sa: 16.00 - 23.00 Uhr 29,90 €

So: 12.00 - 12.15 Uhr 19,90 €

So: 12.15 - 22.00 Uhr 24,90 €

Feiertage: 12.00 - 22.00 Uhr 29,90 €

KINDER PREISE P.P.
im Kinderstuhl gratis

bis einschl. 6 Jahre 6,00 €

bis einschl. 14 Jahre 14,90 €

bis einschl. 18 Jahre 19,90 €

Das Restaurant bietet

Eine halbe Stunde vor

GEMEINSAM
FÜR KINDER AUF
DER GANZENWELT –
FÜRSORGE,
DIE VERBINDET!

sos-kinderdoerfer.de
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Bei den Schulen und Betreu-
ungseinrichtungen des Be-
zirks Chorweiler liegt einiges
im Argen. Der Besuch von Ro-
bert Voigtsberger, Dezernent
für Bildung, Jugend und Sport,
war in der Bezirksvertretung
Chorweiler denn auch mit be-
sonderer Spannung erwar-
tet worden. Seinerseits hatte
Voigtsberger wohl bereits er-
wartet, besonders gefordert
zu werden, denn er hatte eine
ganze Riege an Mitarbeiten-
den zur Unterstützung mitge-
bracht.

VON CHRISTOPHER DRÖGE

Chorweiler. Auch wenn
Voigtsberger der Bildungs- und
Betreuungslandschaft des Be-
zirks einige Stärken attestier-
te - etwa die gut entwickelte
Struktur aus Förder- und Bera-
tungsangeboten im Sozialraum
Chorweiler, Blumenberg und
Seeberg-Nord, in dem ab dem
kommenden Schuljahr 24/25
fünf Schulen vom Startchancen-
Programm des Landes NRW pro-
fitieren würden– räumte er auch
ein, dass der Sanierungsbedarf
der Schulen und Kitas im Bezirk
eine „wahnsinnige Herausforde-
rung“ sei, so etwa der notwen-
dige Neubau der Heinrich-Böll-
Gesamtschule (HBG), die für
ihre Generalsanierung ausgela-
gert werden müsse. „Die Soft-
ware des Bezirks ist gut, aber an
die Hardware müssen wir drin-
gend heran“, fasste Voigtsberger
seine Einschätzung zusammen.
Die Schulentwicklungspla-

nung des Bezirks konzentrie-
re sich zurzeit auf den Bereich
von Roggendorf/Thenhoven und

Worringen, da die Schulplatz-
not im Grundschulbereich hier
auch in den nächsten Jahren ab-
sehbar am größten bleibe. Ne-
ben der kurzfristigen Zwischen-
lösung eines Containerstandorts
an der Bolligstraße solle nun in
Worringen eine weitere Grund-
schule mit mindestens zwei Zü-
gen geschaffen werden, die Ka-
tholische Grundschule An den
Kaulen solle zudem umziehen,
sodass die Gemeinschaftsgrund-
schule in dem bislang gemein-
sam genutzten Gebäudekomplex
wachsen könne. Der Erweite-
rungsbau der KGS Gutnickstraße
in Roggendorf solle zum Schul-
jahr 26/27 zur Verfügung ste-
hen, hinzu komme die geplante
Schulneugründung am Motten-
kaul.
Auch das leerstehende Schul-

gebäude im Holzheimer Weg
in Worringen werde als Grund-
schulstandort in Betracht ge-
zogen – eine Überlegung, die
die Bezirksvertreter überrasch-
te, hatten sie doch 2018 den
Beschluss gefasst, dass in der
ehemaligen Hauptschule eine
Gesamtschule angesiedelt wer-
den solle. Diesem Wunsch ha-

be die Verwaltung trotz eigener
Bedenken entsprechen wollen,
so Voigtsberger, ursprünglich
jedoch in der Annahme, im ge-
planten Neubaugebiet Brom-
beergasse eine Grundschu-
le bauen zu können - dies habe
sich aufgrund des Landschafts-
schutzes jedoch als nicht um-
setzbar herausgestellt. Der Be-
darf an Grundschulplätzen sei
daher dringlicher, auch weil die
Container an der Bolligstraße
keine Dauerlösung sein könn-
ten. Auf dem Gelände am Holz-
heimer Weg könne neben einer
Grundschule außerdem auch ei-
ne sechsgruppige Kita angesie-
delt werden.
Die Idee wurde von den Be-

zirkspolitikern recht reserviert
aufgenommen. „Ich tue mich
schwer damit, den Platz für eine
Grundschule herzugeben“, sagte
etwa Wolfgang Kleinjans, Frak-
tionsvorsitzender der Grünen.
„Für uns war damals schon ab-
sehbar, dass die HBG ein Sanie-
rungsfall ist, deswegen hatten
wir nach einem Ort gesucht, an
den wir sie auslagern könnten.“
Die Perspektive zweier neuer
Gesamtschulen für Kreuzfeld sei

zu langfristig, denn diese kämen
frühestens in zehn Jahren zum
Tragen.

Auch Bezirksbürgermeister
Reinhard Zöllner (CDU) war we-
nig begeistert. „Dabei wäre die
Anbindung des Geländes an den
ÖPNV gut genug“, sagte er, „In
den übrigen elf Orten des Be-
zirks finden sich geschlagene
drei weiterführende Schulen“,
sagte er.
Die Aussichten auf neue Schu-

len in Kreuzfeld war auch ihm zu
unkonkret. „Wann kommen die
Planungen für Kreuzfeld, wann
werden wir dort etwas erleben?“
Voigtsberger argumentierte,
dass die tatsächlichen Bedarfs-
zahlen im weiterführenden Be-
reich nicht ganz den hohen Pro-
gnosen entsprächen, und man
besorgt sei, Überkapazitäten zu
schaffen.
„Eine zusätzliche Gesamt-

schule könnte dann etwa der
sehr renommierten Henry-Ford-
Realschule die Schüler abziehen,
das kann nicht in unserem Inter-
esse sein“, sagte er.

Mehr Schulen fürMehr Schulen für
das Veedeldas Veedel
Dezernent stellt Pläne in der Bezirksvertretung vor

Die Verwaltung würde am
Holzheimer Weg lieber eine
Grundschule ansiedeln.

Foto: Christopher Dröge

Wenig Begeisterung

Großes Hotel am
Aqualand geplant
Chorweiler. Der Freizeit-

badkomplex Aqualand in
Chorweiler soll durch den
Bau eines Hotels mit rund 150
Zimmern erweitert werden.
Das städtebauliche Konzept
sieht vor, das Hotelgebäude
auf der bereits vorhandenen
Parkplatzfläche des Aqualan-
des zu errichten und ein Park-
haus nordwestlich des Hotels
zu errichten. Die bestehen-

den Gebäude und Freiflächen
des Freizeitbades an der Me-
rianstraße sollen zudem „in
ihrem Bestand gesichert wer-
den und im Rahmen ihrer
Nutzung als Freizeitbad Um-
bau- und Erweiterungsspiel-
räume erhalten“, teilte die
Stadt dazu weiter am Montag
mit. Der Standort des Frei-
zeitbades soll durch diese Er-
weiterung gestärkt werden.

Köln. Der Gürzenich war
beim Regimentsappell der
Blauen Funken mit 700 Gäs-
ten gefüllt. Zahlreiche Beför-
derungen standen an. Dem
99-jährigen Ludwig Sebus (im
Bild links) wurde eine beson-
dere Ehre zuteil.
Es gibt einen Titel der Blau-

en Funken, den nur sehr we-
nige tragen. Oberbürger-
meisterin Henriette Reker,
Bernhard Conin, die Ehren-
präsidenten Heinz-Günther
Hunold (Rote Funken) und
Hans Kölschbach (Altstäd-
ter) sowie die Ex-OB Fritz
Schramma und Jürgen Roters
dürfen sich Obrist der Reserve
nennen. So wurde auch Lud-
wig Sebus vom Hauptmann
zum höchsten Dienstgrad für
Ehrenmitglieder befördert.
„Du bist immer unfassbar res-
pektvoll und freundlich. Dazu
strahlst du eine Lebensfreude
aus, die uns alle ansteckt. Du
wirst immer eine Legende des
kölschen Fastelovends sein“,
sagte Griesemann.
Nach der Ehrung ergriff

spontan Ehrenpräsident Theo
Jussenhofen das Mikrofon:
„Ludwig Sebus ist nicht nur

Karnevalist, sondern auch ein
Mahner. Er hat gesagt: Das,
was ich erlebt habe, wollen
wir – sollen wir – nicht noch
mal erleben. Das ist auch eine
große Facette seiner Persön-
lichkeit.“
Mit Tränen in den Augen

bedankte sich der 99-Jährige
für die besondere Auszeich-
nung. „Ich habe selten so ei-
ne feierliche und herzliche
Heiligsprechung wie heute
Abend erlebt.“

Foto: Daniela Decker

Blaue Funken ehrenBlaue Funken ehren
KarnevalslegendeKarnevalslegende
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DAS AUTOMAGAZIN IN IHREMWOCHENBLATT

2025 steht im Zeichen neuer BYD-Modelle Foto: WMD

Köln – Zwischen Voll- und
Plug-in-Hybriden besteht übli-
cherweise ein Preisunterschied.
Kia lässt diese Differenz nun

-
ren Hybrid-Versionen von Niro,
Sportage und Sorento bietet Kia
jetzt die limitierten Sondermo-
delle „Plug&Ride“ an, die ab so-
fort bestellt werden können. Sie

verfügen über eine umfassende
Komfort- und Hightech-Ausstat-
tung und bieten je nachModell ei-
nen Preisvorteil von bis zu 5.000
Euro.

Damit erhalten die Käufer ein
günstiges Technologie-Upgrade
gegenüber einem Voll-Hybrid,
das ihnen beispielsweise beim

täglichen Pendeln ein rein elektri-
sches Fahren ermöglicht. Darüber
hinaus sind die Plug-in-Versionen
leistungsstärker: Der Niro mo-
bilisiert 125,8 kW (171 PS), die

-
to jeweils 185 kW (252 PS). Die
„Plug&Ride“-Sondermodelle der
beiden SUVs sind serienmäßig
allradgetrieben, der Sorento ist

auch als Siebensitzer erhältlich.
Alle drei Plug-in-Hybride sind
für den Anhängerbetrieb zuge-
lassen (Anhängelast gebremst
je nach Modell bis zu 1.210 kg)
und verfügen serienmäßig über
ein Navigationssystem und die
Online-Dienste Kia Connect mit
dem Onboard-Service Kia Live
und der Kia Connect App.

Wie für jeden Kia-Neuwagen
gelten für die „Plug&Ride“-Son-
dermodelle die 7-Jahre-Kia-Her-
stellergarantie, die die Antriebs-
batterie mit einschließt und das
7-Jahre-Kia-Navigationskar-
ten-Update. Karten- und Soft-
ware-Aktualisierungen sind auch
als Over-the-Air-Update (OTA)
verfügbar. Als Dienstwagen
sind alle drei Kia Plug-in-Hyb-
ride steuerlich förderfähig. Das
bedeutet, dass monatlich statt
einem Prozent nur 0,5 Prozent
des Listenpreises als geldwerter
Vorteil versteuert werden muss.

WMD

Köln – BYD, die Abkürzung
steht für „Build Your Dreams“,
setzt bei ihren Pkws auf die fort-
schrittliche Blade-Batterie. Diese
Eigenentwicklung wurde 2020
erstmals vorgestellt. Die kom-
pakte Bauweise, ihre Leistungsfä-
higkeit und Sicherheit sollen die
BYD Blade-Batterie einzigartig
machen. Eines der wichtigsten
Merkmale der BYD Blade-Bat-
terie ist ihre kompakte Bauweise.
Die rechteckigen, langen Zellen
erinnern an eine Schwertklinge
und sind Namensgeber für die-
se Batterieform, die bis zu 50

Prozent weniger Volumen ein-
nimmt als andere Modelle auf
dem Markt. Das wirkt sich po-
sitiv auf die Nutzbarkeit des In-
nenraums und das Raumangebot
von BYD-Modellen aus. Vorteil:
Der Verzicht auf giftige Schwer-
metalle wie Kobalt, Nickel und
Mangan machen die innovative
BYD Blade-Batterie zudem um-
weltfreundlicher und einfacher
zu recyceln als alternative Batte-
rie-Technologien. WMD

Mehr erfahren bei
www.dieautoseiten.de

Kurz notiert

Der geräumige Sorento Plug-in Hybrid „Plug&Ride“ kostet ab 62.890 Euro Foto: we/WMD

Auto des Jahres 2025

Köln – Der Renault 5 E-Tech
Electric und die Alpine A290
sind zum Car of the Year 2025
in Europa gekürt worden. Die
beiden Elektrofahrzeuge der Ren-
ault Group wurden im Rahmen
des Brüsseler Automobilsalons
mit dem renommiertesten euro-
päischen Automobilpreis ausge-
zeichnet.

Die Wahl zum Car of the Year
2025 unterstreicht die Bedeutung

Renault Group und die Qualität
der neuen Baureihen von Ren-
ault und Alpine, die im Rahmen
des Renaulution-Plans entwickelt
wurden. Beide Modelle basieren
auf der neuen AmpR Small Platt-
form des Konzerns: Sie sorgt für
einen hohen Kundennutzen und
bietet gleichzeitig jeder Marke
die Freiheit, ihr jeweiliges Mo-
dell bei Design, Entwicklung,
Onboard-Technologien und Kun-
denerlebnis eigenständig zu posi-
tionieren.

Der Renault 5 E-Tech Electric
war im November 2024 gemein-
sam mit der Alpine A290 für den
Wettbewerb nominiert worden.
Neben den beiden Modellen
der Renault Group schafften es
die Modelle Alfa Romeo Junior,
Citroën ë-C3/C3, Cupra Terramar,
Dacia Duster, Hyundai Inster und
Kia EV3 ins Finale. WMD

Puma E-Antrieb soll Fahrvergnügen stützen Foto: we/WMD

Köln – Ford fährt den batterie-
elektrischen Puma Gen-E vor,
der für eine monatliche Leasin-
grate ab 299 Euro oder einem
Einstiegspreis von 36.900 Euro
bestellt werden kann. Das in Eu-
ropa bestverkaufte Modell der
Marke erhält damit eine emissi-
onsfreie Variante. Der neue Elek-
troantrieb soll das bekannt hohe
Fahrvergnügen des Puma unter-
streichen.

Die neue elektrische Fahrzeug-
-

ten Betrieb ermöglichen, wie
der geringe Energiebedarf von
13,1 kWh/100 km eindrucks-
voll unterstreichen soll. Mit ei-
ner Reichweite von bis zu 376
Kilometern soll sich der Puma
Gen-E auch für längere Strecken
eignen. Bei reinen Stadtfahrten
kann eine Batteriefüllung bis zu
523 Kilometer realisieren. An ei-
ner Gleichstrom-Schnellladesäule
(DC) lädt die Antriebsbatterie in
nur 23 Minuten von zehn auf 80
Prozent ihre Kapazität auf. Schon
ein Ladevorgang von zehn Minu-

ten genügt, um Energie für wei-
tere 124 Kilometer Reichweite an
Bord zu holen. Bei Bedarf setzt
der Puma Gen-E seine Power in
ein Beschleunigungsvermögen
um, das dem des Puma ST nahe-
kommt: Er benötigt 8,0 Sekunden
für den Sprint von 0 auf 100 km/h
und lässt sich ebenso agil und dy-
namisch fahren.

Der kompakte elektrische An-
triebsstrang verhilft dem Ford
Crossover auch zu noch mehr
Gepäckraumvolumen. Die schon
bekannte innovative MegaBox im
Kofferraum wächst zur neuen Gi-
gaBox, das Kofferraumvolumen
legt dadurch auf 523 Liter bei auf-
rechter Rücksitzbank zu – mehr
als manch größeres SUV-Modell
bieten kann. Ein 43 Liter großer
„Frunk“ unter der Fronthaube
schafft zusätzlichen Stauraum,
wo ansonsten der Zylindermotor
sitzt. Er eignet sich ideal für das
Ladekabel und die abnehmbare
Anhängerkupplung, wenn der
hintere Gepäckraum bereits ge-
füllt ist. WMD

Der Puma elektrisiert
Ford erweitert Angebot an E-Modellen

Kia bietet attraktiver E-Einstieg
„Plug&Ride“-Versionen von Niro, Sportage und Sorentomit bis zu 5.000 Euro Preisvorteil

Energieverluste werden reduziert
Batterie-Technologie von BYD ist bei Ausdauer, Sicherheit und Umweltverträglichkeit imVorteil

Stadion-DJ bautStadion-DJ baut
die Süd nachdie Süd nach

Im Presseraum des Rhein-
energie-Stadions herrscht
wildes Gewusel. Viele Fami-
lien sind mit ihren Kindern
gekommen, um zu staunen.
Wo sonst die Trainer ihre
Statements nach den Spie-
len des 1. FC Köln abgeben,
wird diesmal ein besonderes
Projekt vorgestellt. Und alle
FC-Fans können jetzt mitma-
chen!

VON UWE BOEDEKER

Köln. Stadion-DJ Tobias
Franzgrote-vom Brocke hat in
den vergangenen zweieinhalb
Jahren fleißig gebastelt. Ent-
standen ist ein Lego-Nachbau
der Südtribüne in den Maßen
2,40 Meter mal 1,20 Meter mal
1,20 Meter. 3000 Figuren fin-
den Platz, doch um das Stadi-
on sollen noch weit mehr Fans
verteilt werden. FC-Fans ha-

ben jetzt die Möglichkeit, ge-
gen eine Spende ab fünf Eu-
ro eine eigene Minifigur auf
der Tribüne zu platzieren,
das Ganze bei einer gebuch-
ten Stadionführung. Auf der
FC-Homepage kann man beim
Buchen einer Stadionführung
das Extra-Ticket für die Tri-
bünenfigur dazuwählen und
dann bei der Besichtigung
platzieren.
Wer keine Stadionführung

bestreiten will, kann auch ein
Lego-Männchen mit fünf Eu-
ro an den FC schicken, die Fi-
gur wird dann auf die Tribüne
gestellt. Firmen können auch
gegen eine Spende Werbeban-
den kaufen. Alle Erlöse gehen
zu hundert Prozent in ein ge-
meinnütziges Projekt der FC-
Stiftung mit Fokus in der Kin-
der- und Jugendarbeit.
FC-Geschäftsführer Philipp

Türoff (48) zeigt sich im Ge-

spräch mit EXPRESS begeis-
tert: „Das ist schon sehr, sehr
liebevoll gemacht. Das ist ein
ganz besonderes FC-Erlebnis,
weil man sieht, wie sich Men-
schen engagieren. Das Ganze
zugunsten der FC-Stiftung -
das ist schon sensationell.“ Er
sagt, es sei noch mal ein neu-
es Element, ein Stück Identifi-
kation,wennman sein eigenes
Figürchen da hineinlegt. „Das
ist einfach eine tolle Idee.“
Der Tribünen-Nachbau wird

erst mal im Presseraum blei-
ben. Sie ist besonders. So wur-
den hinter der Tribüne die
Häßler-Millionen gefunden.
Thomas Häßler wechselte
1990 für 15 Millionen Mark zu
Juventus Turin. Das Geld war
danach irgendwo versandet.
Türoff, Finanzboss beim FC,
muss nun schmunzeln, dass
die Häßler-Millionen in einer
Lego-Schatzkammer aufge-

taucht sind: „Millionen kann
man im Fußball immer ge-
brauchen.“
In einer Loge ist auch ein

Schwimmbad mit einem Hai
zu sehen. Künstler Tobias
Franzgrote-vom Brocke ver-
rät: „Es gibt sehr viele klei-
ne Geschichten rund um den
FC, die man erleben kann. In
dem Lied Müngersdorfer Sta-
dion besingt Jürgen Zeltinger
das Stadionbad. Der Pool ist
ein Hinweis an das benachbar-
te Schwimmstadion. Da steht
auch ein Hai am Beckenrand,
der für den KEC steht.“
Bei den Steinen hat der Sta-

dion-DJ irgendwann aufge-
hört zu zählen. Er glaubt, dass
er Steine im mittleren sechs-
stelligen Bereich verbaut hat,
also rund 500000 Lego-Ele-
mente sind zu einem wunder-
vollen Stück FC-Historie ge-
worden.

Häßler-Millionen in Lego-Tribüne versteckt
Kölns Stadion-DJ Tobias
Franzgrote-vom Brocke
steht vor seinem Nachbau
der Südtribüne des Rhein-
energie-Stadions.
Foto: Uwe Bödeker
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Die jecke Initiative „Loss mer
singe“ ist wieer auf großer
Kneipentour durch Köln. Mit
„Superjeilezick“ fing 2001 al-
les an. Der Brings-Hit war
der erste offizielle Siegertitel
bei „Loss mer singe“. Insge-
samt sind die Kölschrocker
mit sieben Erfolgen die Re-
kordsieger. In diesem Jahr
feiert die Mitsinginitiative ih-
re „Silverjeilezick“. Zum 25.
Mal können die Jecken in
den Kneipen der Stadt den
beliebtesten Sessionstitel
bestimmen.

VON MARCEL SCHWAMBORN
UND DANIELA DECKER

Köln. Textsicher für die tol-
len Tage. Dieses Ziel stand am
Anfang der Idee, die Georg
Hinz mit seinen alten Freun-
den vom Niederrhein in der
Wohnküche in Nippes verfolg-
te.Mit Textheft in der Hand üb-
te die Gruppe die Lieder für die
Karnevalssession.
Inzwischen ist „Loss mer

singe“ zu einer Institution in
Köln geworden. In diesem Jahr
steigen über 70 Veranstaltun-
gen, 42 in Köln, viele im Um-
land, sogar in Hamburg, Berlin
und München, zudem Termi-
ne für Kinder und Senioren.
Rund 15000 Menschen werden
am Ende abgestimmt haben.
Es gibt neue Merchandise-Ar-
tikel und die Musikszene war-
tete wieder gespannt, welche

Titel es überhaupt in die End-
auswahl geschafft haben.
Erneut hat sich das Team zu-

nächst knapp 400 Lieder ange-
hört. Allein auf den relevan-
ten Samplern waren 110 neue
Songs. „Die Welt der kölschen
Musik ist größer geworden, das
kölsche Biotop sehr dynamisch
gewachsen. Die Weite, was al-
les auf Kölsch geht, hat enorm
zugenommen, die Professiona-
lisierung der Karnevalsmusik
ist hörbar“, sagt Hinz im EX-
PRESS-Gespräch. „Es ist auch
krass, wie viele Bands gleich
mehrere Titel für die Session
produziert haben.“

Bei drei sogenannten „Lee-
der-Checks“ vor rund 400 Gäs-
ten wurde im Dezember eine
erste Vorauswahl reduziert.
„Wir geben uns große Mühe
beim Auswahlverfahren und
versuchen am Prozess mög-
lichst viele zu beteiligen“.
Kürzlich stieg im Lapidari-

um am Eigelstein wieder der
traditionelle Auftakt. Beson-
derheit zum Jubiläum: 22 statt
wie sonst 20 Titel stehen zur
Wahl.
Von„Hück es dieNaach“(Pa-

veier), „Hätz voll Jold“ (Schar-
möör), „Leider widder eska-
liert“ (Fiasko) über „Rakete“
(Mätropolis), „Bär“ (Räuber)
und „Bütze kannste nit allein“

(Auerbach) bis zu „Su lang die
Welt sich drieht“ (Brings), „Au
revoir“ (Höhner) und „Wasser
im Rhing“ (Cat Ballou) reicht
das Angebot. Nachdem alle 22
Lieder gehört und gesungen
wurden, durfte wieder jeder
Gast sechs Stimmen vergeben.
„Es hätten auch 20 weitere

Lieder berechtigterweise dabei
sein können. Mir tut es immer
für einige Künstler weh, wenn
sie es nicht in die Endauswahl
schaffen, weil man mit vielen
ja auch im Kontakt steht“, sagt
Hinz. Nach all den Jahren ist
es für viele Musiker schon ein
Ritterschlag, bei der Kneipen-
tour überhaupt dabei zu sein.
Mit einigen Bands hat Hinz
im Vorfeld sogar das Gespräch
gesucht, wenn gleich mehrere
Songs infrage gekommen wä-
ren oder sie es nicht geschafft
haben.
„Bei uns muss man immer

noch bedenken, dass die Live-
Präsentation der Band oder
die Entertainerqualitäten des
Frontmanns wie in einem Saal
wegfallen. Die Leute hören in
der Kneipe nur das Lied und da
muss es sie begeistern. Auf der
anderen Seite können wir uns
auch mal das ein oder andere
besondere Stück leisten, weil
es durch die Texthefthilfe eine
Chance hat“, sagt der Mitsing-
Schöpfer.
Daher sind auch Titel wie

„Die wiesse Duuv“ (Ludwig Se-
bus), „All die Leeder“ (Björn

Heuser & Fründe) und „Ei-
jelstein“ (Julie Voyage) mit
im Rennen. Letztgenann-
ter schaffte es auf Anhieb auf
Platz fünf in der Wertung,
Heuser wurde Siebter, Sebus
Zehnter.
Kasalla sicherten sich zu-

letzt dreimal in Folge den Sieg.
Nach „Wenn ich ne Engel bin“
(2024), „Sing mich noh Hus“
(2023) und „Rudeldiere“ (2022)
landete zum Start „Ding Süd-
kurv“ erst einmal nur auf Rang
neun.
Den ersten Kneipensieg si-

cherte sich im Lapidarium
Kempes Feinest. „Wenn et
Leech usjeiht“ hatte über 200
Punkte Vorsprung auf „Du
kriss Kölle nit us mir“ (Bläck
Fööss). Sängerin Nici Kemper-
mann war beim überzeugen-
den Triumph als Augenzeugin
vor Ort. Auf Platz drei lande-
ten Lupo („Wat es he loss?“)
vor Eko Fresh und Brings mit
„Bunte Brücke“. Am 22. Febru-
ar wird in der Live Music Hall
der Gesamtsieger gekürt.
Wie immer gönnt sich „Loss

mer singe“ rund um die Ab-
stimmung auch ein Rahmen-
programm. Zum Jubiläum
werden Siegertitel aus den 24
vorherigen Jahren eingestreut.
Zudem soll mit dem Boore-Hit
„Häs du de Zäng en de Häng“
darauf hingewiesen werden,
dass es kaum mehr Lieder mit
Polonaisen-Potenzial gibt.
„Op de jode ahle Zigg“ von den

Loss mer singeLoss mer singe
mit Frauenpowermit Frauenpower

Kneipentour mit den neuen Hits der Session läuft
Und los geht es. Die Gäste
im Lapidarium schmettern
die neuen Karnevalssongs.

Foto: Krasniqi

Rund 15000 Menschen
stimmen über 22 Titel
ab

Et ehschte Mol hät dä Aujus
Kopisch vun de Heinzemänn-
cher en Kölle verzall: „Wie war
zu Kölle es doch vordem, met
Heinzelmänncher so bequem./
Denn, war man faul, - man leg-
te sich hin auf die Bank und
pflegte sich…“ Kei Problem!
Des naaks komen jo die fließi-
je Kälcher un hann beim Bä-

cker Brut jebacke, dem Metzjer
de Sau jeschlaach, beim Köfer
der Wing jepansch. Alles wör
jot ussjejange, wör do nit dat
vörwetzije Schniederschwiev
jewäse, wat die Männcher ver-
scheuch hät. Jetz muss widder
jeder sing Arbeit selver dunn.
Un unse Dom wör och lang fä-
dich! Die Häre Heinrich un Ed-
mund Renard hann dä Männ-
cher hinger dem Domhotel vör
dem Früh-Bräues e Denkmol
jesatz.

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle

De
Heinzemännche

Domstürmern liegt auch zehn
Jahre zurück.
Ein Thema, das den Ma-

chern wichtig ist, findet auch
Platz. Da am Tag nach dem Fi-
nale der Kneipentour die Bun-
destagswahl stattfindet, gibt
es Statements gegen Polarisie-
rungstendenzen und für mehr
Vielfalt. „Kölsche Lieder kön-
nen wunderbar Werte wie De-
mokratie und Menschlichkeit
vermitteln“, sagt Hinz. „Wir
betäuben uns nicht mit Karne-
val, wir stärken uns nur für die
Bewältigung von Krisen und
Sorgen des Alltags.“ Als State-
ments gegen die Empörungs-
kultur und gegen das Ausein-
anderdriften der Gesellschaft
gehören „Wenn Dräum wid-
der blöhe“ von Eldorado und
JP Weber sowie „Mer sin Eins“
von Kasalla zum Programm.
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Eckart von

Hirschhausen

warnt

WWaass 22002255 aalllleessWas 2025 alles
iimm FFookkuuss sstteehhttim Fokus steht

„„AAllkkoohhooll iisstt ddiiee„Alkohol ist die
ggeeffäähhrrlliicchhsstteegefährlichste
DDrrooggeeddeerrWWeelltt!!““DrogederWelt!“

Die Natur des Jahres
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Es sind Bilder, die surreal wir-
ken. Doch vor 30 Jahren über-
flutete der Rhein tatsächlich
Teile der Altstadt. Auch viele
andere Veedel waren betrof-
fen, da der Pegel am 30. Janu-
ar 1995 eine Höhe von 10,69
Meter erreichte. Eine Marke,
die in den letzten 200 Jahren
nicht übertroffen wurde. Der
Hochwasserschutz wurde da-
raufhin deutlich ausgebaut.
Auf eine neue Jahrhundertflut
ist Köln also vorbereitet. Soll-
te der Pegel eines Tages al-
lerdings die Marke von 11,70
Meter überschreiten wird es
kritisch.

VON ALEXANDER BÜGE

Köln. Viel Zeit zu reagie-
ren bleibt im Extremfall nicht.
Denn aufgrund einer schnellen
Schneeschmelze im Süden und
kontinuierlichen starken Regen-
fällen in der Region kann der
Rhein innerhalb von kürzester
Zeit enorm an Wasser zulegen.
„Am 21. Januar 1995 ist der Pe-
gel im Schnitt pro Stunde um bis
zu 21 Zentimeter gestiegen“, er-
innert sich Reinhard Vogt, der
damals in Köln für den Hoch-
wasserschutz zuständig war. „In-
nerhalb von 32 Stunden kam es
dadurch zu einem Anstieg von
4,10 Meter auf 8,11 Meter.“ Ent-
sprechend schnell mussten Vogt
und tausende Helfer handeln.

Da es nur 13 Monate zuvor,
am 23. Dezember 1993, bereits
zu einem Pegelstand von 10,63
Meter gekommen war und Vogt
daraufhin ein Hochwasserkon-
zept erstellt hatte, wussten die
Experten allerdings, was zu tun
war. So mussten insgesamt rund
2000 Hochwasserschutzmaß-
nahmen abgewickelt werden. In
diesem Zuge wurden beispiels-
weise mobile Wände errichtet,
zahlreiche Wasserabpumpein-
heiten installiert und mehr als
400000 Sandsäcke platziert. Zu-
dem wurden in Köln circa 9,2
Kilometer lange Stegeinheiten
aufgebaut und mehr als 50 Boo-
te eingesetzt, um den betroffe-
nen Menschen einen Ausweg
aus der Extremsituation bieten
zu können.
Erneute Niederschläge im

Einzugsgebiet des Rheins sorg-
ten dann letztlich dafür, dass am
30. Januar 1995 die Jahrhundert-
rekordmarke von 10,69 Meter
erreicht wurde. Das Schlimmste
konnte zwar verhindert werden,
dennoch waren mehr als 33000
Menschen direkt von den Fol-
gen des Hochwassers betroffen.
„Wie 1993 ist auch 1995 bei dem
Hochwasser niemand ums Le-
ben gekommen“, erinnert sich
Vogt an die damalige Situation.
„Und darauf bin ich stolz. Dort,
wo es richtig gefährlich wurde,
haben wir die Menschen recht-
zeitig evakuiert.“

Nachdem der Pegel wieder
deutlich gesunken, das Wasser
aus der Altstadt verschwunden
und zahlreiche Keller leerge-
pumpt waren, begann die ei-
gentliche Arbeit von Vogt aber
erst. Denn ihm war klar: Auch
wenn die entstandenen Schä-
den deutlich geringer ausfielen
als beim Weihnachts-Hoch-
wasser 1993, darf sich in Köln
ein Ereignis wie dieses nicht
wiederholen. Vielmehr müss-
ten die Menschen künftig bes-
ser vor Hochwasser geschützt
werden. Deshalb fertigte er an-
schließend ein 230 Seiten star-
kes Hochwasserkonzept an, das
er den verantwortlichen Politi-
kern im Juni 1995 vorlegte. Und
da der Handlungsbedarf für die
Entscheider der Stadt offen-
sichtlich war, wurde die Umset-
zung von Vogts Konzept am 5.
Februar 1996 einstimmig vom
Stadtrat beschlossen.
Somit konnte der Hochwas-

serschutz in Köln entlang des
Rheins über die Jahre kontinu-
ierlich ausgebaut werden, so-
dass nun 11,30 bis 11,70 Me-
ter hohe mobile Wände die
Überflutung von Stadtgebieten
verhindern. „Wir sind in Köln
wirklich gut aufgestellt“, er-
klärt Dr. Ulf Schulze-Hennings,
der Leiter der Hochwasserzen-
trale der Kölner Stadtentwäs-
serungsbetriebe (StEB Köln).
„Es gibt Teilbereiche der Stadt,

Das Jahrhundert-Das Jahrhundert-
HochwasserHochwasser

Vor genau 30 Jahren soff Köln bei Pegel 10,69m ab. Was hat die Stadt daraus gelernt?

die vor Hochwassern geschützt
sind, die alle hundert Jahre vor-
kommen. Andere Teilbereiche
Kölns sind sogar vor Ereignis-
sen geschützt, die statistisch
gesehen nur alle 200 Jahre auf-
treten.“
Doch nicht nur das: Tat-

sächlich werden je nach Höhe
des Wasserstands immer mehr
Menschen in den Hochwasser-
schutz integriert. Dabei sind
im Extremfall Mitarbeiter der

StEB, der DLRG, vom THW, der
Rheinenergie, der Polizei oder
gar der Bundeswehr im Ein-
satz.
In puncto Hochwasser ist

Köln laut Experten also sowohl
infrastrukturell als auch perso-
nell gut aufgestellt. Gleichzei-
tig können Extremsituationen
nie hundertprozentig ausge-
schlossen werden, da die Fach-
leute aufgrund von steigenden
Niederschlagsmengen im Win-

ter aktuell davon ausgehen,
dass die Risiken von hohen
Rhein-Pegelständen steigen.
Auch deshalb raten die Ex-

perten der Bevölkerung im
Vorfeld von drohenden Hoch-
wasser-Szenarien, sich ent-
sprechend zu informieren, vor
allem, wenn sie in möglichen
Überschwemmungsgebieten
leben. Schwierig sei das nicht.
Ganz im Gegenteil. Im Netz
biete sich bei den StEB Köln

beispielsweise im Rahmen des
sogenannten Wasser-Risiko-
Checks die Gelegenheit, sich
für jede Kölner Adresse anzei-
gen zu lassen, wie groß das Ri-
siko einer Überflutung sei und
welche Maßnahmen vor Ort
im Extremfall vorgenommen
werden sollten. Somit könne
jeder Kölner gut darauf vor-
bereitet sein, wenn der Rhein
das nächste Mal deutlich übers
Ufer tritt.

Große Teile der Altstadt
waren am 30. Januar
1995 bei einem Pegel-
stand von 10,69 Meter
überflutet.
Foto: HSZ Köln - Vogt
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Besser gleich
zu porta.

KASSLERBRATEN
mit Sauerkraut
und Kartoffel-
stampf

je7.90
9.90

Beispielabbildung. Angebot nur im porta
Restaurant erhältlich. Nicht in Bergheim. Solange der Vorrat reicht!
Nur gültig vom 30.01.-01.02.2025. Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

AM 31.01.25
VON 11-20 UHR

GEÖFFNET.
Rabatte ab
sofort und bis
01.02.2025 gültig!

*1 Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“, „Preisknaller“ und „Knallerpreis“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus dem
Onlineshop und der Abteilung Quartier. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage der Anzeige bis 01.02.2025. Aktion kann bei Erfolg verlän-
gert werden. *2 Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Aktionsbedingungen beim Onlinekauf siehe porta.de. Gültig nur für Neukäufe und gegen Vorlage der Anzeige bis 01.02.2025.
Alle in Anzeigen, Prospekten, postalischen Schreiben und Newslettern angegebenen Preise sind Endpreise, die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits beinhalten. Aktion kann bei
Erfolg verlängert werden.

51149 Köln-Gremberghoven • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Gremberghoven • Hansestraße 51-53 • A 559, Abfahrt Gremberghoven
Direkt am Airport Business Park • Tel.: 0 22 03 90 42-0 l 50126 Bergheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bergheim • Humboldtstraße 2
Tel.: 0 22 71 60 77-0 l 51147 Köln Porz-Lind • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Köln Porz-Lind • Portastraße • An der B 8/A 59 • Tel.: 02203 603-0
53332 Bornheim • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bornheim • Alexander-Bell-Straße 2 • Tel.: 02222 6499-0 • A 555 Abfahrt Bornheim
50226 Frechen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Frechen • Europaallee 1 • Tel.: 02234 603-0

AB
SOFORT!

31.
FREITAG

JANUAR

BIS21UHRin Frechen,
Köln Porz-Lind, Bergheim,
Köln-Gremberghoven
und Bornheim

MOONLIGHT-
SHOPPING
AM FREITAG,
den 31. Januar
von 10 bis 21 Uhr

2,97 m Mittelwasser des Rheins
in Köln (10 Jahres-Mittelwert al-
ler Wasserstände)

4,50 m Erste Hochwasser-
schutzmaßnahmen im Kanal-
netz

5,00 m Unterer Bereich des
Rheinboulevards wird gesperrt.

5,50 m Der Leinpfad ist ange-
flutet und wird abgesperrt.

5,80 m Der Parkplatz an der
Bastei wird gesperrt.

6,00 m Fünf Hochwasserpump-
werke sind in Betrieb.

6,30 m Der Parkplatz an der
Bastei ist überflutet.

6,80 m Hubtor in Köln-Roden-
kirchen ist geschlossen.

7,00 m Großes Schieberpro-
gramm im Kanalnetz mit über
250 Maßnahmen. Zwölf Hoch-
wasserpumpwerke laufen. Im
Rodenkirchener Auenviertel
werden mobile Wände aufge-
baut. In Zündorf wird die Groov
geflutet.

8,00 m 22 Hochwasserpump-
werke sind in Betrieb, zahlreiche
Schieber im Kanalnetz werden
bedient.

8,10 m Die Promenade der Köl-
ner Altstadt wird angeflutet.

8,30 m Der Schiffsverkehr wird
eingestellt.

8,50 m Köln-Kasselberg wird
vom Hochwasser umschlossen.
Das Veedel ist nur noch mit wat-
fähigen Fahrzeugen zu errei-
chen, ein Fahrdienst wird einge-
richtet. Im Kanalnetz sind nun
500 Maßnahmen durchgeführt.

8,60 m Erste Zugänge in der
Hochwasserschutzmauer werden
im Rheingarten geschlossen.

8,80 m Fertigstellung mobile
Wand Marktplatz Zündorf

9,00 m Die Hochwasserschutz-
zentrale wird je nach Steigungs-
rate durch weitere Fachbereiche
unterstützt (Berufsfeuerwehr,
Amt für Verkehrsmanagement,
Polizei, RheinEnergie, DLRG,
THW).

9,30 m Der Fahrdienst in Köln
Kasselberg wird zum Fährdienst
(Einsatz von Booten).

10,00 m Der Rheinufertunnel
wird geschlossen.

10,70 m Die mobile Schutzwand
auf dem Marktplatz in Zündorf
wird überflutet. Es besteht keine
Gefahr oberhalb des Marktplat-
zes. 24 reine Hochwasserpump-
werke sind in Betrieb. Ab einem
Wasserstand von über 10,70 m
geht die Leitung des gesam-
ten Hochwassereinsatzes von
den StEB Köln an die Stadt. Nun
handelt es sich um einen Katas-
trophenfall.

11,30 bis 11,70 m Viele Gebiete
der Stadt werden überflutet.

Was genau ab welchem Pegelstand passiertWas genau ab welchem Pegelstand passiert

Um Staudämme zu errichten, wurden 1995 rund 400000 Sandsäcke genutzt. Foto: HSZ Köln - Vogt

2025: 7,79 m (Januar)
2021: 8,06 m (Juli)
2021: 8,69 m (Februar)
2020: 7,99 m (Februar)
2018: 8,78 m (Januar)
2011: 8,91 m (Januar)
2004: 7,95 m (Januar)
2003: 9,71 m (Januar)
2002: 8,59 m (März)
2002: 8,56 m (Februar)
2001: 9,38 m (März)
1999: 8,88 m (Februar)
1998: 9,49 m (November)
1997: 8,48 m (März)
1995: 10,69 m (Januar)
1994: 8,74 m (Januar)
1993: 10,63 m (Dezember)
1990: 8,63 m (Februar)
1988: 9,95 m (März)
1987: 8,55 m (März)
1987: 8,24 m (Januar)
1984: 9,11 m (Februar)

1983: 9,96 m (Mai)
1983: 9,81 m (April)
1982: 8,50 m (Dezember)
1982: 8,42 m (Februar)
1982: 8,78 m (Januar)
1981: 7,91 m (Dezember)
1980: 9,31 m (Februar)
1979: 7,92 m (Februar)
1977: 7,93 m (Februar)
1970: 8,56 m (Mai)
1970: 9,87 m (Februar)
1968: 8,27 m (Januar)
1967: 7,90 m (Dezember)
1966: 8,39 m (Dezember)
1966: 8,18 m (Januar)
1965: 8,45 m (Dezember)
1948: 10,41 m (Januar)
1926: 10,69 m (Januar)
1920: 10,58 m (Januar)
1882: 10,52 m (November)
1784: 13,55 m (Februar)
1342: 11,52 m (Juli)

Beim Hochwasser im Januar 1995 standen Teile der Altstadt unter Wasser, weshalb Stege aufgebaut und Boote eingesetzt werden mussten. Fotos: HSZ Köln - Vogt

Diese Hochwasser hat
es seit 1342 in Köln
gegeben (ab ca. 8 Meter)
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Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

Autoankauf Schulte: Sofortankauf von Autos/Busse aller Art
Alter, Zustand, TÜV – egal! Bitte alles anbieten! Komme sofort, auch SA. + SO.!

Telefon: 0178 – 340 6611

Herr Caspary kauft Pelze, Nerze, Abend Garderobe
und Uhren aller Art. Nähmaschinen, Münzen, Zinn,
Bilder, Möbel, Zahngold,komplette Nachlässe,
Haushaltsauflösungen, Schmuck, seriös und dis-
kret, kostenloseBeratungundAnfahrt sowiekosten-
lose Wertschätzung. Zahle bis 120,00€ pro Gramm
Altgold, für Besteck 10 €/kg. 015754918959.
Tel. erreichbar von 8 – 20 Uhr, auch sonntags.

Ich bin Rosie 65 J., Arztwitwe, bin jung
geblieben und attraktiv. Lege viel Wert auf
ein gemütliches Zuhause und eine gute
Küche. Ich bin leider oft sehr einsam, da
ich verwitwet und kinderlos bin. Ich sehne
mich nach einem lieben, gern auch etwas
älteren Mann. Darf ich Sie zu mir auf eine

Tel. 0173-5662767 Die Chance e. U.

Badewannentür Nachrüstung in nur 5
Stunden. Schon ab Pflegegrad 1 durch
Ihre Pflegekasse komplett gefördert.
Wansa Badkonzept,

www.wansa.de 02171/3992599

0,- Anfahrtskosten Alle Gartenarbeiten je-
der Art zum Festpreis, Rückschnitt von He-
cken, Sträuchern, Bäumen, Rasenpflege,
Rollrasen, Teichreinigung 0221-6807759

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Haushaltshilfe und Alltagsbegleitung für
Menschen mit Pflegegrad. Die Kosten-
übernahme durch die Pflegekasse ist
möglich. Rufen Sie uns gerne Mo-Fr von
9.00 – 17.00 Uhr an. 0221-4678190,
ProVita Alltagsassistenz GmbH, Köln

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Finanziell abgesicherter Projektmanager
sucht Wohnung/MFH zur Altersvorsorge
0175-1164360

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Alle Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Leitender Beamter und Familie (drei Kin-
der) suchen ein EFH/DHH/REH oder
einen Bauplatz zum Kauf/Miete in Jun-
kersdorf, Müngersdorf, Lövenich, Wid-
dersdorf, Königsdorf, Stommeln, Brauwei-
ler. 0176-83125577

Einzigartige, freundliche, ruhige Wohnung
(110+ m²) träumt von ebensolchen Mie-
tern? Wir (55/67) suchen ab März/April
ein neues Domizil (Partnerin: Amtslei-
tung Stadt Köln). Gerne individuelle
Grundrisse. Wichtig: ÖPNV-Anbindung,
seriöse Vermieter. Wir freuen uns über Ih-
re Mail: a.flicker@web.de

Pelzankauf OHNE Gold, Pelzgeschäft
Frank Nies, Marktstr. 127B, 46045 Ober-
hausen. Terminabsprache und Infos un-
ter 0208-62005568 oder www.pelzan
kauf-nrw.de

Mode-/Echtschmuck, BruchGold, Silber,
Münzen, Zahngold, alte und auch defek-
te Armbanduhren von Privat , Hausauflö-
sung und Entrümplern, kauft Vintage An-
&Verkauf, Frankfurter Str. 71, 51065
Köln. 0178-2915386

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Suche Immobilie zur Altersvorsorge. 0177-
8899456 andreas@tipse.de

Geführte Radtouren an der Mosel www.mo
selradtour.info

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Maria kauft! Hochwertiges Porzel-
lan, Meissen, Rosenthal, Herend, äl-
tere Weine u. Champagner, Pelze,
Porzellanfiguren, Silber, Mode-
schmuck, Zinn, Musikinstrumente,
hochwertigen Schmuck+Uhren. uvm
0221-17052664 Strauß Barzahlung

Seriöser Privatsammler kauft Herren & Da-
menbekleidung, Accessoires, 0157-
50168547 Hr Braun

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachlässe,
Porzellan, Kristall, alte Weine, Pelz,
Handt., Modeschmuck, Schallpl. Bü-
cher, Bilder, Karnevalsorden, alles
anbieten!

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Seriös---------- - Bar------------- - Fair
Vorwerk Staubsauger, Golfschlä-
ger, Möbel, Uhren, Bekleidung, Pel-
ze, Porzellan, Taschen. Puppen, Bü-
cher, Hr. Ernst 0152 - 59658036

Ankauf von Bibel-, Gesangs- und Gebetsbü-
chern, Heiligenfiguren und Ikonen. Her-
mann 0163-1086945

Privat Sucht alten Weihnachtsschmuck/De-
ko Porzellan Alles Anbieten +49 178
8426788, Vittinghoff

Junge Familie aus Bayern berufsversetzt, 3
schulpflichtige Kinder, Hund, Katze,
Wohnmobil, sucht hübsches freistehen-
des Haus mit großem Garten in kinder-
freundlicher Lage. Übernahme bis Ostern
2025. Kaufpreis aus eigenem Hausver-
kauf steht bereit. von Emhofen Immobili-
en, 0221-9405510, www.vonemhofen.de

Elektriker Haustechnik, Computer-Schnell-
hilfe, Reparaturen, Installationen BÜCO-
TECH 02234-956042

Gartenbau, Gartengestaltung, Bäume fäl-
len, Hecken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Teichanbau, Zäune setzen,
Rollrasen, Rasen einsäen, Gartendauer-
pflege, Ausschachtungen, zuverlässig,
gut, preiswert, gewerblich. 02271-993266

Biete Gartenarbeiten, Zaunbau & Baumfäl-
lung. Preiswert, schnell, Grünabfall-Ent-
sorgung 0157-59104804

Einzelgarage gesucht in Köln-Bickendorf,
Ossendorf, Vogelsang oder Ehrenfeld.
0179-9208089

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

Frau Seeger sucht jede Art von Zinn
0211-54080166, 0176-41354980

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Reisemobil und Transporter-Profi für
alle Marken!
Spezial-Hebeanlagen bis 12t, War-
tung/Erhalt der Herstellergarantie,
Zahnriemen, Mot.Getr./Unfall/Glas/
Wasserschaden-Rep. Achsvermes-
sung, Reifen, HU/AU, Gas, Zubehör-
einbau, z.B Solaranlage, TV, Anhän-
gerkupplung und alles was Sie wün-
schen! Ankauf/Verkauf, Erfahrung
seit 1970, 53842 Troisdorf-Spich,
Redcarstr. 7

02241-63047
www.autohaus-schmickler.de

Auch online unter Kleinanzeigenmarkt-Rheinland.de

Ihre Anzeigen
auch online!

Ihre Anzeigen auch online!

Ein Angebot von:

Ihre
Anzeigen
auch
online!

Ein Angebot von:

Ihre
Anzeigen
auch
online!

aktuell und regional

aktuell und regional
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Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte
für Einzelunterricht

für unsere Schulen in: Engelskirchen, Wiehl,
Wipperfürth, Nümbrecht, Lindlar, Gummers-
bach, Overath, Rösrath, Bergisch Gladbach,
Köln-Rodenkirchen, Troisdorf. Voraussetzung
ist ein abgeschl. oder fast abgeschl. Studium.
Infounter: Tel. 02202/9424292

Machen Sie mehr aus Ihrer Leidenschaft zumWein!
Egal ob Single, Ehepaar, Rentner oder als
selbstständiger Partner ob m, w, d –
Verstärken Sie unser Team bei Weinfesten,
Veranstaltungen oder in der Kundenberatung.

Neugierig? Dann lassen Sie uns sprechen:

H. M. Pallhuber GmbH & Co. KG
Tel.: 02271-60590100 o. 0178-5068733

sucht Mitarbeiter auf Steuerkarte für
unser Objekt in Köln Porz (Deutz AG).

Als kommunales Unternehmen bewirtschaften wir über
2.000Wohneinheiten im Rheinisch-Bergischen Kreis.
Sie lieben dieWohnungswirtschaft genauso sehr wiewir und
möchten Teil unseres dynamischen Teams bei der Rheinisch-
Bergischen Siedlungsgesellschaft mbH werden? Perfekt! Wir
suchen derzeit eine(n)

Immobilienkaufmann/-frau (m/w/d)
inVollzeit
Diese Herausforderungen erwarten Sie:
• Eigenständige kaufmännische Betreuung unterschiedlicher
Wohnungsportfolios
• Durchführen vonMietvertragsverhandlungenund -abschlüssen
• Mieterbetreuung
• Laufende Instandhaltung/Modernisierungsmaßnahmen
• Durchführung von Nebenkostenabrechnungen
• Rechnungsbearbeitung

Ihr Profil spricht für Sie:
• Abgeschlossene Ausbildung als Immobilienkaufmann/-frau
• Spaß an den wohnungswirtschaftlichen Themen und Heraus-
forderungen
• Organisatorische und digitale Kompetenz sowie Umsetzungs-
stärke
• Gute MS-Office-Kenntnisse
• Sie arbeiten strukturiert und verlässlich, sind offen für Neues
• Service- und Dienstleistungsorientierung
• Freundlichkeit und Kommunikationsstärke

Was uns ausmacht und was wir bieten:
• eine vielseitige und interessante Tätigkeit an einem zukunfts-
sicheren und modernen Arbeitsplatz
• eine tariforientierte Vergütungmit einem 13. Monatsgehalt und
Urlaubsgeld
• eine betriebliche Altersvorsorge sowie eine betriebliche Zusatz-
krankenversicherung
• Getränke und frisches Obst sowie regelmäßige Teamevents
• Bürostandort im Zentrum von Bergisch Gladbach – sehr gut mit
öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar
• gerne unterstützen wir Sie bei der Wohnungssuche im eigenen
Bestand
• und das Wichtigste zum Schluss: Ein dynamisches Team mit
großartigen Kollegen (m/w/d), die gerne miteinander arbeiten,
gute Laune versprühen und auch füreinander einstehen.

Viel mehr als ein Job!

Kontakt:
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung – gerne per E-Mail – unter Angabe Ihrer
Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen
Eintrittstermins an:

Rheinisch-Bergische Siedlungsgesellschaft
mbH, Sabine Merschjohann, An der Gohrs-
mühle 25, 51465 Bergisch Gladbach, Tel.
02202 952241, E-Mail: info@rbs-wohnen.de

Lernen Sie uns kennen unter
www.rbs-wohnen.de

Krankenfahrdienst Büttgen sucht ab sofort
- Fahrer m/w/d in Vollzeit für Arztfahrten im Rollstuhl
- Fahrer m/w/d für 1,5 Std. morgens u. nachmittags für

für Seniorentagesstätten (ges. 3. Std. täglich)
-Disponent m/w/d für leichte Tätigkeiten in der Tourenplanung

Bitte melden unter:
Büro: 02 21/79 10 88 74 oder 0151/21 61 94 35

FÜR DEN STANDORT HÜRTH
SUCHEN WIR AB SOFORT

KFZ-
SCHLOSSER*IN (m/w/d)

KFZ-
MECHANIKER*IN (m/w/d)

Herr Luderich
02233/96336-44

h.luderich@kleins-backstube.de
www.kleinsbackstube.de

Wir suchen für unsere
Glasreinigungsabteilung

Glas- odergelernte
Gebäudereiniger (m/w/d)

zur Bedienung von
Hubarbeitsbühnen in Vollzeit.

Bereich Köln/Bonn.

garantiert!

Voraussetzungen:

Führerschein C/C1/3 (vor 1998)

Arbeitszeiten: Mo-Fr 6.30 Uhr bis

und Zeugnissen an

MS

02242-913510

Sürder Busbetrieb sucht ab sofort für Köln-Porz
einenFahrer/in für Behinderte Menschen auf Minijob-Basis
oder in Teilzeitbeschäftigung.
Zusätzlich zumGehalt Bonuskarte zur freien Verfügung wie z.B.

Einfache Abwicklung, faire Bezahlung, gleichbleibende Linie.
Bewerbungen bitte per E-Mail an personal@steven-suerder.de
oder telefonisch unter 0151 54053154
Steven Sürder, Pfannenstraße 2, 41516 Grevenbroich

Action
Aldi
Bayenthal
Apotheke
Center Shop
Degosiia
Denns Biomarkt
Der
Küchenmacher
Die Getränke
Helden
E-Center
Edeka

Getränke Quelle
Globus
Hit

Lidl
Merheimer
Apotheke

Nahkauf
Netto
Norma
Optik & Akustik
Ostermann
Penny
Pizza Hut
Poco
Polsterarena
Bernskötter
Porta
Roller
Rossmann
SB Möbel Boss

Segmüller
Thomas Philipps
Toom
Trends
Trinkgut

Diese Ausgabe
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Callcenter Agent (m/w/d) im Bereich Flirt
& Erotik gesucht. Guter Verdienst, freie
Zeiteinteilung, Home Office möglich. Tel.
0221-96446 4218

Bürokraft (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit mit
guten Sprachkenntnissen in Deutsch und
Polnisch, sowie Führerscheinklasse B ge-
sucht. Ihre Bewerbung senden Sie bitte
an pflege@goldenerherbst24.info / weite-
re Informationen zu uns unter
www.goldenerherbst24.info

Hausmeisterunterstützung 556 € Köln
 0173-2549161

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch  0171-
5769805

Fensterputzer hat noch Termine frei, biete
1A Dienstleistung zu Top-Preisen 
0221-71597450

Kraftfahrer/in für ein Schwertransport-Be-
gleitfahrzeug (BF3) gesucht, FS-KL B alte
Kl. 3. Nationaler Fernverkehr Mo bis Frei-
tag unterwegs. Festanstellung oder Mini-
job näheres unter 0171-6576790

Handwerklich geschickter Mitarbeiter mit
Führerschein für Vollzeit gesucht.Keine
Wochenenddienste. Gerne auch ältere
Menschen. Kontakt unter 0151-
40567072 oder info.trapphoff@
gmail.com

Aushilfe für Alltagsbegleitung gesucht.
0221-95930728

Kaufmännische Arbeitskraft für Hotelrezep-
tion gesucht, Voraussetzung sind Com-
puter- und Englischkenntnisse, Kontakt:
info@aoc-hotel.de, 02203-96999

Aushilfe für Karneval vom 27.02.- 03.03.25
Köbes/ Theke gesucht. Bewerbung an;
info@bierhaus-salzgasse.de oder 
0221 -8001900

OGS-Gruppenleitungen (w/m/d) mit 23,5
Std. für offene Ganztagschulen in Pul-
heim und Elsdorf gesucht! Zeitpunkt: ab
sofort; Was wir bieten: Begleitung durch
Teamentwicklung; wertschätzendes und
respektvolles Miteinander; Teilnahme an
Fortbildungen; die vollen NRW Ferienwo-
chen sind frei; die Arbeitszeit verteilt sich
mit ca. 26,5 Std. auf die Schulwochen.
Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung (Anschreiben, aktueller Lebens-
lauf, aktuelle Zertifikate/Zeugnisse von
Fortbildungen) an: GiP e.V., Hackenbroi-
cher Str. 66, 50259 Pulheim. E-Mail: in
fo@gipev.de. Weitere Informationen un-
ter www.gipev.de

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung  0157-
87070585

Zuverlässige, ehrliche Frau sucht Arbeit in
Privathaushalt. 0163-3335335

Top Provision! Ehemalige Fenster-, Dach-
und Spendenwerber! SignaTec Haus &
Umwelt - Köln 0178 - 4769321

Polin mit Gewerbeschein sucht Putzstelle,
auch einmalig. 0179-9723302

Frau sucht Putzstelle. 0176-57882451

Erfahrene Polin bietet 24-Stunden-Betreu-
ung 0163-6054993

Wir suchen langfristig zuverlässige, hilfsbe-
reite und saubere Reinigungskräfte in
Kalk, Deutz, Innenstadt und Universi-
tätsstr. Deutsche Sprachkenntnis er-
wünscht. Erfahrung wäre super. Es kann
gewählt werden, Teilzeit oder Minijob.
Übertarif 14,50 € Std.-Lohn. Alles Nähere
unter; 0173-5688514

Hausreinigung, bügeln, jahrelange Erfah-
rung 0157-31252039

Reinigungskraft für Treppenhausreinigung
in Höhenberg oder Sülz gesucht, Minijob,
SVP Müller Immobilien, 0160-8225232

Raumgestalter, Boden und Malerarbeiten
tapezieren, streichen, Parkett, Laminat,
Innenverputzen usw., zuverlässig und
preiswert. 0173-5369621

Haushaltshilfe nach Refrath gesucht. Ger-
ne mit Hundeerfahrung. 0171-3668677

Reinigungskraft für Gesamtschule in Bock-
lemünd in der Zeit 16-18 Uhr gesucht. In-
formationen:  0221-7904735 HS-Ge-
bäudereinigung

Reinigungskraft für morgens, Mathias-
Brüggen Str. (Firma RAFA) in Ossendorf
gesucht. Von ca. 5:30 - 7:15 Uhr, Mo. - Fr.
Büroreinigung, 14,50 € Stunde / 480 €
monatlich, HS-Gebäudereinigung, 0221-
7904735.

Fahrer (m/w/d), (9-Sitzer) für Schüler/Werk-
stattverkehr mit Personenbeförderungs-
schein auf geringfügiger Basis gesucht.
Gerne Hausfrauen/Rentner.  0221-
836151

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat.  0178-
8369781

Aushilfsfahrer für Kleinbusse (8-Sitzer) auf
Minijobbasis in Overath gesucht. Unregel-
mäßige Arbeitszeiten, auch Wochenend-
einsatz. Absolute Zuverlässigkeit Voraus-
setzung. Blitz-Reisen GmbH, dispo@blitz-
reisen.de 02206-60010

1A Maler sucht Arbeit.  0221-16922574
o. 0173-9321474

Montagehelfer für gut bezahlte Dauerstel-
lung AGILIS-Zeitarbeit, Hohenstaufenring
72, 50674 Köln 0221-234785

Frau sucht Putzstelle. 01521-8530615

Raumpflegerin nach Widdersdorf gesucht,
3 Stunden, 0221-508449

Erkrankte Frau sucht liebevolles Zuhause
bei Familie oder weiblicher Einzelperson,
älter als 50 J., 0175/8231548

Reinigungskraft (m/w/d) für die Schulreini-
gung mit Steuerkarte oder auf Minijobba-
sis nach Köln-Dellbrück gesucht. Schlüs-
selstelle. Arbeitszeit: Montag bis Freitag
ab 17:00 Uhr. Telefonische Bewerbung
bei Gebäudereinigung Wicharz, 0221-
851143.

In Kooperationmit

Ihre
Anzeigen
auch
online!

Ein Angebot von:

In Kooperationmit

Ihre
Anzeigen
auch
online!

Er sagte, er wolle Zigaret-
ten holen - und verließ das
Haus. Seitdem fehlt jede
Spur von ihm. Eine Kölner
Familie bangt um den Vater,
Ehemann, Sohn und Bruder:
Der 46-jährige Kölner Seba-
hattin Kus aus Nippes, ein
langjähriger Mitarbeiter der
Deutschen Bahn am Kölner
Hauptbahnhof, ist spurlos
verschwunden. Mit Plaka-
ten, die sie in verschiedenen
Stadtteilen aufgehängt ha-
ben, hoffen die Familienmit-
glieder auf Hinweise aus der
Bevölkerung.

VON AYHAN DEMIRCI

Köln. Am 11. Januar wurde
Sebahattin Kus das letzte mal
gesehen, in der Wohnung sei-
ner Mutter am Krefelder Wall
im Agnesviertel. Sein Bruder
Selahattin (47) schildert ge-
genüber EXPRESS: „An dem
Samstagabend gegen 22 Uhr
hat er unserer Mutter gesagt,
er würde zur Shell-Tankstelle
an der Neusser Straße gehen,

um sich Zigaretten zu holen.
Das war das letzte Lebenszei-
chen von ihm.“ Auch über sein
Handy, ein iPhone, war der
Kölner seit dem nicht zu errei-
chen.
Seit 2001 sei sein Bruder bei

der DB Logistik angestellt, er
bestücke dabei ICE-Züge mit
den erforderlichen Waren und
sei ein fleißiger und zuverläs-
siger Mitarbeiter. Ein Kollege
habe bestätigt, dass er am Frei-
tag vor seinem Verschwinden
auch zur Arbeit erschienen sei.
Bruder Selahattin arbeitet

als Busfahrer bei der KVB. Am
Steuer der Linie 140 in Rich-
tung Nordstraße fahrend ha-
be er den Vermissten noch am
Donnerstag vor seinem Ver-
schwinden aus einiger Ent-
fernung zufällig gesehen, wie
er rauchend über die Neusser
Straße ging.
Niemand habe eine Erklä-

rung für sein Verschwinden,
keiner habe in der Vergangen-
heit etwas Auffälliges bemerkt.
In mehreren Kölner Vierteln
habe man die Gegend abge-

sucht und Bekannte befragt.
Der Vermisste ist verheiratet
und hat eine Tochter (13) und
einen Sohn (14). Auch über die
Sozialen Medien wie Insta-
gram haben Angehörige Such-
meldungen abgesetzt, eine
Nichte schreibt: „Wir suchen
dringend nach Sebahattin Kus,
der seit Samstag, den 11.1.25,
nicht mehr aufzufinden ist. Al-
leVersuche,Kontakt aufzuneh-
men, blieben erfolglos. Falls je-
mand Sebahattin Kus gesehen
hat oder Informationen über
seinen Aufenthaltsort hat, bit-
ten wir dringend um Kontakt-
aufnahme. Jede noch so kleine
Information kann helfen! Bit-
te meldet euch bei der Polizei
oder unter meinem Instagram-
Account.“
Seit dem Mittwoch nach sei-

nem Verschwinden ist der Ver-
missten-Fall nach einer Anzei-
ge der Familie auch polizeilich
registriert. Doch Stand Redak-
tionsschluss dieser Ausgabe
(Dienstag, 21.01.) fehlte von
dem Vermissten nach wie vor
jede Spur.

Wo istWo ist
Sebahattin?Sebahattin?

Familienvater wollte nur schnell
Zigaretten holen - Seitdem ist er weg

Der 46-Jährige wird seit
dem 11.01. vermisst.

(Oben): Mit solchen
Aushängen sucht seine
Familie fieberhaft nach
dem Familienvater aus
Nippes. Fotos: privat
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599.-
Jahrhundert-Angebot

1199.-**1199.-

Wohnlandschaft „Ortello“
Cordbezug, Metallfüße schwarz, inkl. 2 Zierkissen,
best. aus: Ottomane mit offenem Abschluss links,
Sofa 3-Sitzer ohne Armlehne und Longchair mit Arm-
lehne rechts, Stellmaß ca. 202x348x165 cm. 3826868

Einer von vi
elen limitier

ten

Editions-Art
ikeln anlässl

ich

unseres 100
-jährigen

Jubiläums.
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Kombi-Service „Romy“
16-tlg., Porzellan,weiß-schwarz, best. aus: Je 4x Speiseteller ø 27 cm,Müslischale ø 18 cm,
Frühstücksteller ø 20 cm, Becher 350 ml. 3812514 Ohne Inhalt.

für 4 Pers. 16-teilig

24.99
Jahrhundert-Angebot

85.99*

Preise gültig bis 15.02.2025. Promotionteam Friedberg. Segmüller Ein-
richtungshaus der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG,
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 241924

50259 Pulheim
Segmüller-Allee1 /
Ecke Max-Planck-Straße
Tel.: 02238/966 600

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 20:00 Uhr

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers **Bisheriger Preis

verschiedene
Bezugsstoffe zum
individuellen Preis

DDDDIIEEE GRRROSSSSSSSSE

MITSPIELEN & GEWINNENN BBEIMMM
„HEISSEN DRAAHT XXL“ && REEAKTTIOONNSSTTTTISCHSCSCHHHH

MIT LANGEM SHOPPING-ABEND BIS 22 UHR

Bei spannenden Spiel-
runden gibt es tolle
Preise zu gewinnen.

MIT MODERATORIN JULIA DREXLER

GRATIS Kinderprogramm:
Kinderschminken,
Glitzer-Tattoos,
Ballon-Künstler

11-21 Uhr

Live Musik
Mr. und Mrs. Jones
Eden Noel

12-18 Uhr
18-22 Uhr

Walking Act
Ich bin viele

12-18 Uhr

VIELE WWEITERRE
AKTIONNEN

U. V. M.

FEBRUAR

11
SAMSTAG

LIVE 11-18 UHR

Tolle
Jubiläums-
preise

gewinnen

Der Musical Dome in direk-
ter Nachbarschaft zum Köl-
ner Dom könnte bis zum 29.
Februar 2028 stehen bleiben,
zwei Jahre länger als bisher
geplant. Damit würde die
ursprünglich als Übergangs-
lösung gedachte Spielstätte
insgesamt 32 Jahre lang als
Musical-Standort dienen.

Köln. Da der Dome auf städ-
tischem Grund steht, vermie-
tet die Stadt das Grundstück
an den Betreiber ATG Enter-
tainment für eine jährliche
Pacht von etwa 161.000 Euro.
Über die 13. Verlängerung des
Vertrags, der derzeit bis Febru-
ar 2026 läuft, soll der Stadtrat
am 13. Februar entscheiden.
Der erste Vertrag datiert auf
den 23. April 1996. Eine Zu-
stimmung des Stadtrats gilt als
wahrscheinlich, wie schon bei
vorherigen Verlängerungen.
Seit November 2022 wird im

Musical Dome das Stück Mou-
lin Rouge aufgeführt, das sich
zu einem großen Erfolg entwi-
ckelt hat. Die Geschichte des
Musical Domes begann 1996
mit der Aufführung von Gaudi.
Seitdem folgten bekannte Pro-
duktionen wie We Will Rock
You und Tanz der Vampire.
Die Stadt begründet die

erneute Verlängerung des
Standorts unter anderem mit
geplanten Arbeiten der Deut-
schen Bahn. Der Kölner Haupt-
bahnhof soll um einen Mittel-
bahnsteig für die S11 erweitert
und die Fassade am Breslau-
er Platz erneuert werden. Für
diese Arbeiten wird der Musi-
cal Dome als Lagerfläche für
Material und Maschinen be-
nötigt.
Das Planfeststellungsver-

fahren für den Bahnausbau
begann im Frühjahr 2024. Ei-
ne Sprecherin der Deutschen
Bahn erklärte, dass die Dauer
solcher Verfahren schwer vor-
herzusagen sei, da sie von den
Gegebenheiten vor Ort abhän-
gen. Erst nach Abschluss des

Verfahrens und erteilter Bau-
genehmigung können Bauleis-
tungen ausgeschrieben und
der genaue Zeitplan festgelegt
werden.
Im Unterschied zu früheren

Jahren wird die Verlängerung
des Musical-Dome-Vertrags
nicht mehr mit der Verzöge-
rung der Sanierung der Büh-
nen am Offenbachplatz be-
gründet. Dennoch gibt es nach
wie vor Abhängigkeiten: Die
Oper spielt derzeit im Staaten-
haus auf der rechten Rheinsei-
te, das ursprünglich als Musi-
cal-Standort vorgesehen war.
Erst wenn die Sanierung der
Bühnen abgeschlossen und die
Oper zurück in die Innenstadt
gezogen ist, kann das Staaten-
haus für Musicals genutzt wer-
den.
Derzeit rechnet Baudezer-

nent Markus Greitemann da-
mit, dass die Bauarbeiten am
Offenbachplatz bis Ende 2025
abgeschlossen werden. Da-
nach müssen die Oper und das
Schauspielhaus aus ihren In-
terim-Spielstätten zurückzie-
hen. Eine Eröffnung zur Spiel-
zeit 2026/2027 erscheint am
wahrscheinlichsten. Sollte das
Staatenhaus ab Sommer 2026
verfügbar sein, müsste es zu-
nächst für Musical-Aufführun-
gen hergerichtet werden.
Dennoch ist es denkbar, dass

der Musical Dome bis 2028 ge-
nutzt wird, sofern der Stadt-
rat zustimmt. Eine Spreche-
rin von ATG erklärte, dass man
den Dome so lange wie mög-
lich bespielen wolle, um einen
reibungslosen Übergang ins
Staatenhaus sicherzustellen.
Auch die Stadt verweist auf die
Notwendigkeit von Planungs-
sicherheit für die Zeit bis zur
Eröffnung des neuen Musical-
Standorts.
Vor der Rückgabe des Grund-

stücks an die Stadt muss ATG
den Musical Dome abbauen
und das Gelände in einem ord-
nungsgemäßen Zustand über-
geben.

Ein ProvisoriumEin Provisorium
seit 29 Jahrenseit 29 Jahren

Der Kölner Musical Dome steht kurz vor seiner Verlängerung bis zum Jahr 2028

Köln. Die 21 Kölner Dauer-
zählstellen haben im vergange-
nen Jahr 2024 rund 21.900.000
Radfahrer erfasst. Die im April
neu eingerichtete Dauerzähl-
stelle am Hohenzollernring
zeigte einen besonders hohen
Tageswert: Hier wurden im
Schnitt 7.000 Radelnde am Tag
gezählt. Tagesspitzenwerte von
über 10.000 Radfahrern täglich
wurden erstmalig an zwei ver-
schiedenen Zählstellen nach-
gewiesen: 11.763 Radfahrer am
25. Juni 2024 auf dem Hohen-
zollernring und 10.828 Rad-
fahrer am 6. März 2024 auf der
Deutzer Brücke. Im Ranking
der meistgezählten Räder im
Jahr 2024 liegt die Zählstelle

Zülpicher Straße mit 1,9 Milli-
onen vorne.
Insgesamt zeigt sich im Ver-

gleich zu 2023 ein Rückgang
des Radverkehrs um 1,7 Pro-
zent. Dabei wurden die Zähl-
stellen herausgerechnet, die
erst im Laufe des Jahres instal-
liert worden sind oder an denen
lang andauernde Baustellen
vorhanden waren. Ein Grund
für den Rückgang könnte das
eher regenreiche Jahr mit teils
sehr wechselhaftem Wetter ge-
wesen sein. Gleichwohl bewegt
sich der Radverkehr weiterhin
auf einem hohen Niveau, die
langfristige Trendlinie der seit
2016 existierenden Zählstellen
zeigt weiterhin nach oben.

Fast 22 Mio. Radler gezähltFast 22 Mio. Radler gezählt

Foto: Martina Goyert


	20250124_KENOWN_2
	20250124_ELR_5
	20250124_KENOWN_4
	20250124_ELR_2
	20250124_ELR_4
	20250124_EDW_3
	20250124_EDW_4
	20250124_EDW_5
	20250124_EDW_6
	20250124_ELR_3

